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Editorial | Aus dem Inhalt

Liebe Leserin, lieber Leser,
während diese Zeilen entstehen, 
sind die Eisheiligen. Kühler ist es, 
aber Frost hatten wir nicht. Die 
kommen jedes Jahr wieder – wobei 
die Bauernregeln dazu aus der Zeit 
vor der Kalenderreform Papst Gre-
gors zu stammen scheinen. Und 
deshalb sind sie um ein paar Tage 
verrutscht. 

Der Kalender jedenfalls ist ein 
Beispiel für ein Zeitmaß, das im-
mer wieder neu „Alles auf Anfang“ 
setzt, so der Titel unserer Sommer-
reihe. Jedes Jahr wieder – Ostern, 
Weihnachten, Gemeindefest, aber 
auch jedes Jahr Schulanfang und 
Herbstferien usw.

Neben diesen zyklischen, immer 
wiederkehrenden Dingen läuft un-
ser Leben in einer Linie ab: Vergan-
genheit und Zukunft, getrennt von 
einer dahinfliegenden Gegenwart. 
Gerade noch haben wir die Kinder 
in den Kindergarten gebracht, und 
jetzt haben sie die Schule verlassen 
und fahren allein in den Urlaub. 

„Alles auf Anfang“ zu setzen im 
eigenen Leben fühlt sich da schwe-
rer an. Aber vielleicht denken wir 
in dem Rennen von A nach B auch 
mal an das zyklische Zeitmaß, von 
Sommer und Ernte und Winter 
und Säen. Da ist das mit dem neu-
en Anfang einfacher.

Ihr Matthias Bode
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Geistliches Wort Aus dem Kooperationsraum

Geistliches Wort

Aus dem Kooperationsraum

Es waren einmal ein kleiner Bär 
und ein kleiner Tiger, die lebten 
unten am Fluss. „Uns geht es gut,“ 
sagte der kleine Tiger, „denn wir 
haben alles, was das Herz begehrt, 
und wir brauchen uns vor nichts 
zu fürchten.“

So beginnt die Erzählung „Oh, 
wie schön ist Panama“ von Ja-
nosch. Tiger und Bär gehen ihren 
alltäglichen Geschäften 
nach. Sie suchen Pilze, 
sie angeln, sie kochen. Ei-
nes Tages aber finden sie 
im Fluss eine geheimnis-
volle Kiste, die ganz wun-
derbar nach Bananen 
riecht. Pa–na–ma lesen 
die beiden darauf. Und 
weil Panama also nach 
Bananen riecht, ist es 
fortan das Land ihrer 
Träume.

Und so machen sie 
sich auf die Reise, folgen ihrem 
selbst gebauten Wegweiser nach 
Panama. Sie sind lange unterwegs, 
bestehen so manche Abenteuer 
und treffen neue Freunde.

Das Land am Ende ihrer Reise 
sieht ihrer vertrauten Heimat ähn-
lich, und doch sieht es ganz anders 
aus. Sie finden ein Häuschen, das 

perfekt zu ihnen passt. Es sieht 
ihrem alten ähnlich, und doch 
kommt es ihnen anders vor. Es 
muss ja auch Panama sein, denn 
ganz in der Nähe liegt ein umge-
stürzter Wegweiser. „Du meinst, 
dann hätten sie auch gleich zu 
Hause bleiben können?“, fragt der 
Autor am Ende. Oh nein!

Unterwegs sein heißt nicht im-
mer, Neues zu su-
chen, spektakuläre 
Orte zu entdecken 
und fremde Konti-
nente zu bereisen. 
Manchmal heißt es 
einfach, sich bewe-
gen zu lassen von 
dem, was uns be-
gegnet, was wir er-
leben, was wir am 
Wegesrand entde-
cken. Und manches 
kleines Abenteuer 

bleibt in Erinnerung, weil es so 
überraschend sein kann, die eigene 
Umgebung einmal mit den Augen 
eines Reisenden zu betrachten. 

Welchen Sehnsuchtsort schrei-
ben Sie in diesem Sommer auf 
Ihren Wegweiser? Und wie sehen 
Sie Ihr vertrautes Zuhause, wenn 
Sie zurückkehren?

In unserer Predigtreihe im Som-
mer unter dem Titel „Alles auf An-
fang – Geschichten vom Aufbre-
chen“ geht es um biblische Texte, 
die von Neuanfängen erzählen: 
vom Loslassen alter Wege, vom 
Aufbruch ins Ungewisse und vom 

Vertrauen, dass Gott diesen Weg 
mitgeht. Herzliche Einladung!

Ihre Pfarrerin Bettina Mohr

Sa ‒ Fr

20
-26
Juni

Gemeinsam statt einsam: Aktionswoche gegen Einsamkeit
Um ein Zeichen für mehr Miteinander zu setzen, veranstaltet die 
Universitätsstadt Marburg unter dem Motto "Gemeinsam statt 
einsam" vom 20.‒26. Juni eine Aktionswoche zum Thema Einsam-
keit. Mit dabei sind zahlreiche Kooperationspartner*innen aus ver-
schiedenen Bereichen der Stadtgesellschaft. Gemeinsam gestalten 
sie ein abwechslungsreiches Programm mit Picknick im North-
hampton-Park, einem Fest für Allein- und Getrennterziehende, 
Workshops, Treffs sowie Kultur- und Sport-Events. Ziel ist es, auf 
das Thema Einsamkeit aufmerksam zu machen.

Unterwegs in Wehrda ‒ Wandergottesdienst
Der Kooperationsraum Marburg Nord lädt am 14. Juni herzlich zu 
einem Wandergottesdienst durch Wehrda ein. Beginn ist um 
11 Uhr an der Evangelischen Martinskirche. Die Wegstrecke 
umfasst rund 4 km und führt teilweise über Waldwege. Der 
Abschluss findet an der Evangelischen Trinitatiskirche statt. Dort 
können sich alle mit Gegrilltem sowie Kaffee und Kuchen stärken. 
Ankunft ca. 13 Uhr.

Sonntag

14
Juni
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Aus dem Kooperationsraum Angebote für Kinder

Angebote für Kinder

Kinder- und 10Plus-Gottesdienste

Der Kindergottesdienst (KiGo) ist 
ein Angebot für Kinder von 6 bis 9 
Jahren. Dabei sind jüngere Kinder 
in Begleitung ihrer Eltern herzlich 
willkommen.

10Plus-Gottesdienste sind ein 
besonderes Angebot für Kinder ab 
10 Jahren. Hier feiern wir Gottes-
dienst mit Musik, Geschichten und 
kreativen Phasen.

Samstag, 13. Juni, 16:30 Uhr
10Plus TO GO!
„Servus“

Dienstag, 11. August, 8:45 Uhr
Einschulungsgottesdienst Kl. 1a

Dienstag, 11. August, 9:45 Uhr
Einschulungsgottesdienst Kl. 1b

Samstag

20
Juni

Stadtteilfest in Wehrda
Am 20. Juni lädt der Verein „Wehrda für Wehrda“ von 11‒18 Uhr
zum 5. Stadtteilfest auf den Sportplatz unter der Waldschule ein. 
Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm und Angebote von 
Vereinen sorgen für ein schönes Miteinander. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Wenn Sie das Fest unterstützen möch-
ten, melden Sie sich gern: wehrdafuerwehrda.ev@gmx.de.

Donnerstag

25
Juni

Gut Älterwerden in Wehrda
An jedem letzten Donnerstag im Monat (25. Juni, 30. Juli, 27. 
August) findet das Plaudercafé im Bürgerhaus statt. Ab 15 Uhr
erwarten Sie Kaffee und Kuchen, ein interessantes Programm und 
Gelegenheit, mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen.

Gottesdienst in der Aktionswoche
Zur diesjährigen Aktionswoche gegen Einsamkeit gestaltet der 
Evangelische Kirchenkreis Marburg am 21. Juni um 10 Uhr einen 
Gottesdienst in der Elisabethkirche. Es werden auch Vereine und 
Initiativen mitwirken, die mit ihrem Engagement Hilfe anbieten 
und Menschen miteinander verbinden.

Sonntag

21
Juni

Minigottesdienste

Unsere Minigottesdienste richten 
sich an Kinder im Alter von 0–5 
Jahren mit Begleitpersonen. Habt 
ihr Interesse?
Meldet euch gern, denn wir starten 
wieder im September. Euer Mini-
gottesdienst-Team und Lucy.

Eure Ansprechpartnerin:
Elisabeth Terno
��MR 62722

Sonntag, 16. August, 10 Uhr
KiGo und 10 Plus
Frühstüxgottesdienst
„Hand in Hand“

Samstag, 29. August, 16 Uhr
KiGo in der Natur („KiGoiNa“)
„Mit Gott im Grünen“

Ihr seid sehr herzlich eingeladen!

Eure Ansprechpartnerin:
Dorothee Mattern
��MR 86683
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Konfirmandenunterricht | Angebote für Erwachsene Angebote für Erwachsene | Kirchenmusik

Konfirmandenunterricht
Im Mai hat der Unterricht für unse-
re neuen Konfirmandinnen begon-
nen. Das Quintett – die Miglieder 
sind auf der Umschlaginnenseite 
zu sehen – wurde im Gottesdienst 
beim Gemeindefest am 31. Mai 
herzlich in unserer Gemeinde be-
grüßt. 

Der Konfiunterricht findet diens-
tags von 15:30–17 Uhr in der Trini-
tatiskirche statt.

Eure Ansprechpartnerin:
Pfarrerin Bettina Mohr
��MR 84985

Angebote für Erwachsene
Spieletreff

An jedem 2. Donnerstag im Monat 
treffen wir uns von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeinderaum der Trinitatiskir-
che, um Gesellschaftsspiele aller 
Art zu spielen. Eingeladen sind alle 
Altersgruppen und alle Wehrdae-
rinnen und Wehrdaer. Eigene Spie-
le dürfen gern mitgebracht wer-
den. Für Getränke und Knabberei-
en ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Termine und Kontakt:

• Donnerstag, 11. Juni, 15 Uhr
• Donnerstag, 9. Juli, 15 Uhr
• Donnerstag, 13. August, 15 Uhr

Irmi Rauff
��MR 81308

Isot Lehmann
��MR 84126

Hauskreis Rödiger

Der Hauskreis trifft sich immer 
dienstags. Wo und wann erfragen 
Sie bitte bei Gerhard Rödiger.

Kontakt:
Gerhard Rödiger
��MR 85646

Andachten in der Seniorenbetreu-
ung Weißer Stein

In Zusammenarbeit mit der katho-
lischen Kirchengemeinde Wehrda 
bieten wir christliche Andachten 
in der Seniorenbetreuung Weißer 
Stein an. Einmal pro Monat sind 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Hauses zu einer Andacht einge-
laden.

Die nächsten Termine:

• Donnerstag, 11. Juni, 16 Uhr
• Donnerstag, 6. August, 16 Uhr
• Donnerstag, 10. September, 16 Uhr

Die Termine werden auch rechtzei-
tig im Haus bekannt gegeben.

Kirchenmusik
Offenes Singen in der Trinitatis-
kirche

Die Vorbereitungen zum neuen 
EKD-weiten Gesangbuch laufen. 
Für Kirchenmusikerinnen und Kir-
chenmusiker finden dazu Work-
shops in der Trinitatiskirche statt.
Im Anschluss wird ein Offenes Sin-
gen angeboten. Dazu eingeladen 
sind alle, die sich für die Lieder aus 
dem neuen Gesangbuch interessie-
ren und/oder gerne singen.

Termin offenes Singen:

• Samstag, 22. August, 18 Uhr

Freundeskreis Musik in der Kirche

Der Freundeskreis Musik in der Kir-
che wurde im Oktober 2015 gegrün-
det. Er möchte Menschen für eine 
ideelle und finanzielle Förderung 
der Kirchenmusik in der Trinitatis-
gemeinde gewinnen. Ausführliche 
Informationen:

https://www.trinitatis-kirche.de/
angebote/gruppen/freundeskreis.pdf
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Rückblicke und Ausblicke Rückblicke und Ausblicke

Rückblicke und Ausblicke
WIR – Gemeindefest am 31. Mai

Am Sonntag Trinitatis begann unser 
Gemeindefest mit einem festlichen 
Gottesdienst. Musik von Jung und 
Alt, Spiel und Spaß mit Klemmbau-
steinen, Slackline und Torwand, bei 
Kaffee und leckerem Kuchen sowie 
mit Gutem vom Grill – all das sorgte 
für eine lebendige und fröhliche At-
mosphäre zum Geburtstagsfest der 
Trinitatiskirche – und auch das Wet-
ter meinte es wieder gut mit uns. 
Auf Seite 16 finden Sie eine Auswahl 
von Fotos.

Besonders gefreut hat uns die 
Begrüßung unserer fünf neuen 
Konfirmandinnen, die sich gleich 
aktiv eingebracht haben.

Ein herzliches DANKE gilt allen, 
die an ganz unterschiedlichen Stel-
len vorbereitet, organisiert, aufge-
baut, gebacken, musiziert oder mit 
angepackt haben. Durch dieses En-
gagement wurde die Kirche – drin-
nen wie draußen – zu einem beleb-
ten Ort. Gemeinsam hatten wir ein 
schönes Fest.

Schon jetzt dürfen wir uns freu-
en: Am 11. Juni 2028 feiern wir wie-
der Gemeindefest. Und wenn Sie 
Lust haben, auch an anderer Stelle 
in unserer Gemeinde mitzuma-

chen, melden Sie sich gern. Im Mo-
ment suchen wir besonders Men-
schen, die bei unseren Veranstal-
tungen mithelfen, Austrägerinnen 
und Austräger für unseren Gemein-
debrief, im Redaktionsteam oder 
für unseren Garten für Viele(s). 
Jede helfende Hand ist willkom-
men. Melden Sie sich gern beim 
Kirchenvorstand.

Gemeindebrief Nr. 133
der evangelischen
Trinitatiskirchengemeinde
in Wehrda

März – April – Mai 2026

Aktionstag für Jung und Alt

Wer im Sommer abends in den 
Himmel von Wehrda schaut, sieht 
auch sie immer wieder bei uns flie-
gen: große und kleine Fledermäuse 
auf der Suche nach Nahrung. Tags-
über benötigen sie Schlafplätze, 
die jedoch zuneh-
mend schwieriger für 
sie zu finden sind. 
Deswegen wollen 
wir am Samstag, den 
15. August 2026 Fle-
dermauskästen bau-
en und sie in unse-
rem Garten rund um 
die Kirche aufhän-
gen. Zu dieser Aktion 
laden wir ganz herz-
lich zum Mitmachen 
ein!

Die Bausätze müs-
sen nur zusammengeschraubt und 
die fertigen Kästen aufgehängt wer-
den (Foto: Belinda Bindig, NABU) 
Wer hat, kann einfaches Hand-
werkszeug (Schraubenzieher, Zan-
ge, Akkuschrauber etc.) mitbringen.

Wir freuen uns ganz besonders, 
dass die ehrenamtliche Fleder-
mausretterin Kaija Spruck, die in 
Wehrda eine Wildtierpflegestelle 

des Landes Hessen für Fledermäu-
se leitet, an diesem Nachmittag da-
bei sein und uns einen Einblick in 
das Leben und die Gewohnheiten 
von Fledermäusen geben wird. 
Und natürlich soll auch Zeit für 

Spiel und Spaß sein, 
für Getränke und ei-
nen kleinen Imbiss 
wird gesorgt.

Damit wir – Ka-
thrin und Stefan Go-
ronzy – besser pla-
nen können, bitten 
wir um eine Anmel-
dung bis zum 1. Au-
gust.

Beginn ist um 
14:00 Uhr, gegen 
16:00 Uhr wollen 
wir den Aktionstag 

gemütlich ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf einen ge-

meinsamen Nachmittag!

Kontakt:
Kathrin Goronzy
��MR 166083

Mit diesem Titelbild hatte die Redakti-
on für das Gemeindefest geworben
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Kleidersammlung für Bethel | Impressum Kleidersammlung für Bethel

Kleidersammlung für Bethel

Jedes Jahr werden ca. eine Million 
Tonnen Textilien aus deutschen 
Kleiderschränken aussortiert. Viele 
Menschen möchten mit Ihrer aus-
sortierten Kleidung etwas Gutes 
tun, die soziale Arbeit unterstützen 
oder einen Beitrag zur Nachhaltig-
keit leisten.

Die Brockensammlung Bethel 
sammelt davon jährlich rund 9.000 
Tonnen Altkleider. Damit ist sie ei-
ner der größten karitativen Kleider-
sammler in Deutschland und geht 

verantwortungsvoll und umwelt-
gerecht mit den eingegangenen 
Kleiderspenden um. Als Mitglied 
des Dachverbandes FairWertung 
hat sich die Brockensammlung auf 
den FairWertung-Verhaltenskodex 
für faire Sammlung und Vermark-
tung verpflichtet, deren Einhal-
tung regelmäßig überprüft wird.

Die Erlöse aus den Kleiderspen-
den werden für die diakonische Ar-
beit der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel eingesetzt.

Sie möchten Ihre Kleiderspenden in vertrauensvolle Hände geben?

Redaktionteam: Stefan Aumann, 
Dr. Christian Bauer, Dr. Matthias 
Bode, Janneke Daub, Dr. Hans-
Gerd Lehmann, Heinz Rau, 
Elisabeth Terno

Anschrift: Evangelische Trinitatis-
kirchengemeinde, Pfarrerin Bettina 
Mohr (V.i.S.d.P.), Magdeburger Stra-
ße 3, 35041 Marburg

Bankverbindung: Sparkasse 
Marburg-Biedenkopf, IBAN:
DE17 5335 0000 0000 0124 67

Internet (mit Kontaktformular):
https://www.trinitatis-kirche.de

Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Groß Oesingen, Auflage: 1.000 
Exemplare

Titelbild: Stelzenläufer und Bäu-
erin im Écomusée de Marquèze, 
Parc naturel régional des Landes 
de Gascogne

Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 135: 15. August 2026

Impressum
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Anzeige | Aus den Kirchenbüchern Kinderseite

Anzeige

Aus den Kirchenbüchern
Bestattungen

Margarete B., 10.3.2026
„Wandelt als Kinder des Lichts.”

Epheser, 5,8c

Rosemarie O., 30.3.2026
„Jesus antwortete und sprach zu 
ihm: Was ich tue, das verstehst du 
jetzt nicht; du wirst es aber her-
nach erfahren.”

Joh. 13,7

Henning B., 17.4.2026
„Durch den Herrn findet jeder Weg 
sein Ziel.”

Sirach 43,27b

Hans-Georg B., 13.5.2026
„Er hat uns errettet aus der Macht 
der Finsternis und hat uns versetzt 
in das Reich seines geliebten Soh-
nes, in dem wir die Erlösung ha-
ben, nämlich die Vergebung der 
Sünden.”

Kolosser 1,13-14
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Bilder vom Gemeindefest Besondere Gottesdienste

Besondere Gottesdienste

Ein herzliches Dankeschön für so viele helfende Hände!

Alles auf Anfang – Geschichten vom Aufbrechen: Die Sommerreihe

Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr
„Auf geht´s, und werde zum Se-
gen“ (1. Mose 12)

Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr
„Zurück zum Garten Eden“
(1. Mose 1–2)

Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr
Lektorin Birgit Heeßel
„Der Ruf der Nachfolge“
(Lukas 5, 1–11)

Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr
Pfarrerin Anna Karena Müller
„Abbruch – Umbruch – Aufbruch“
(Jona, 1–3)

Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr
Prädikantin Sabine Klatt
„Wohin Du auch gehst! Vertrauen, 
das trägt“ (Ruth 1)

Sonntag, 2. August, 10 Uhr
Pfarrerin Anna Karena Müller
„Ende eines Bruderzwistes – wie 
Versöhnung geht“  (1. Mose 33)
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Gottesdienstplan Gottesdienstplan

Gottesdienstplan

JUNI 2026

Monatsspruch
Denkt an die Gefangenen, als wäret 
ihr mitgefangen; denkt an die Miss-
handelten, denn auch ihr lebt noch 
in eurem irdischen Leib.

Hebräer 13,3

Sonntag, 7. Juni
10 Uhr
Pfarrerin Anna Karena Müller

Sonntag, 14. Juni
11 Uhr
Wandergottesdienst
Start an der Ev. Martinskirche

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr &
Pfarrer Achim Ludwig
„Gemeinsam statt einsam“ – Akti-
onswoche gegen Einsamkeit
Ort: Elisabethkirche Marburg

Sonntag, 28. Juni
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr
Sommerreihe: Alles auf Anfang

JULI 2026

Monatsspruch
Es ströme aber das Recht wie Was-
ser und die Gerechtigkeit wie ein 
nie versiegender Bach.

Amos 5,24

Sonntag, 5. Juli
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr
Sommerreihe: Alles auf Anfang

Sonntag, 12. Juli
10 Uhr
Lektorin Birgit Heeßel
Sommerreihe: Alles auf Anfang

Sonntag, 19. Juli
10 Uhr
Pfarrerin Anna Karena Müller
Sommerreihe: Alles auf Anfang

Sonntag, 26. Juli
10 Uhr
Prädikantin Sabine Klatt
Sommerreihe: Alles auf Anfang

AUGUST 2026

Monatsspruch
Jesus Christus spricht: Ich bin ge-
kommen, damit sie das Leben ha-
ben und es in Fülle haben.

Johannes 10,10

Sonntag, 2. August
10 Uhr
Pfarrerin Anna Karena Müller
Sommerreihe: Alles auf Anfang

Sonntag, 9. August
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr
Mit Abendmahl

Dienstag, 11. August
Einschulungsgottesdienste
8:45 Uhr: Klasse 1a
9:45 Uhr: Klasse 1b
Gottesdienst für Jung und Alt

Sonntag, 16. August
10 Uhr
Prädikantin Sabine Klatt

Sonntag, 23. August
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr

Sonntag, 30. August
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr

SEPTEMBER 2026

Sonntag, 6. September
10 Uhr
Lektorin Birgit Heeßel

Sonntag, 13. September
10 Uhr
Pfarrerin Bettina Mohr
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Kirchenvorstand und Kirchenälteste

Dr. Matthias Bode
� MR 27874

Janneke Daub
� MR 8404664

Kathrin Goronzy
� MR 166083

Birgit Heeßel
� MR 9795277

Isot Lehmann
Kirchenälteste
� MR 84126

Weitere Ansprechpartnerinnen

Andrea Schwarz
Verwaltungsassistenz
Kooperationsraum Nord
� MR 304038-15
��andrea.schwarz@ekkw.de

Kirchenvorstand und Kirchenälteste

Irmi Rauff
� MR 81308

Elisabeth Terno
Stellv. Vorsitzende
� MR 62722

Rainer Wagner
� MR 350368

Pfarrerin Bettina Mohr
Vorsitzende
� MR 84985

Dorle Wilke
Kirchenälteste
� MR 81997

Zeljka Heuser
Hausmeisterin
� MR 6976747


